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sahst Sir ner hon den Reformirten eine Wieser"3OTn vzv ctnj rn 71r1.11 JZj Z
zen loohnt' erwiederte, mix, Älij meii seit 23 Jahren besessene 5xau, rn

i:.lz bessere Leben abzurufen.ffn em Wage gehoben, iu welcher Gob
angeblichen Ermordung?" Sa; ich freue Zassein iunaes Weib an sich drMend QLellAieiW Key Annabkl Christian erkannte. Er

ffand einige Augenblicke wie verwirrt.
IßT '

Das war der elektn che Nucl,chtag oer

plötzlichen Erregung. Ellen wußte so- -

kaufen. Sie bekamen Kver einen ab
ich.azlichen Bescheid, hin 'lastend:
Die ltHerifcheAüHkol

len kein reformirtes GraS
fresse ." - ,

E i u M e s p e st i ch. Die be,
vorstehende Zusammenkunft der Mon
archeu von Frankreich und Oesterreich
wird i Julius Stetteuheim 's

fön. um was es sich handelte; txvugk

Die Tochter des. Juwelenhändlers.

RoM.Mk
I. W. i t

chen Verdacht meldelex, der gegen Vie n

schwarze Hause Und im Rachbarhaiise
aufgebracht worderk' war und Sie hätten
sich von Ihrer Aatttn getrennt, die Sie
doch, wie sich klar herausgeftekit hatte,
so n n g liebten, da zwKfelte ich keinen

Augenblick daran, daß jener Verdacht
auf irgend eine Weise Ursache zur Tren-nun- g

geMrdeit, und ich beklagte euch

Äeide. Ich besitze eine von den Ratu-e- a,

die n der Webe sympathisiren.

mich, meme nanr für Tucmz uiinyen
nützige Güte gegen mich dadurch zu

daß ich allen auf Demur Gatten

gefallenen Verdacht beseitige. :im
Ich habe Sir Feliz lebend und wohl

gesehen." Mber wie? W?" Er und

ich schwammen zu gleicher Zeit auf dem

atlantischen Ozean - er hinnberwarts,
i Unsere Schiffe oe

M M
!

tk

Wen f1 e F r tf b a s

Stiinmrecht erhalten, föimte es sich

leicht ereigne, daß wir an die Steile
eines Gouverneurs eine Gouvernante

chl4 --

51 neurkch derSultan,
von seiner Pariser Reise zurückkehrend,
i Schönbrunn am Hose verweilte,
wurde er ersucht: doch dahin zu wirken,

daß die Türken die Christen nicht mehr
ftunde nennen sollte. ..Will ich

liges Lächeln uderfiog ihre Zuge. -- ,r
Felix!" rief sie auS. Der bin rchl"
war die heitere Antwort. Ud lch

freue mich, meine schöne Feindin von

Wir haben uns so eben gegenseitig
gesagt, wie glücklich wM"M Pnd'"
fügte Godfrey hinzu und küßte mit
Entzücken seino Ellen.
ö gesichts dies köstiichen Szene
können wir unsere Geschichte schließen.
Die beiden jungen Paare und Dok-t- er

Christian blieben den Winter über
Äiuschaftlich. in Harcourt Ple,
im Frühling aber ftedette Godfrey,
VUWtan ganz seiner Kunst und sei-

ner Gattin lebte, mit dieser nach em

reizenden Haute in. Kensingtou
Garden über. Ellen zeigte sich immer,
imiGegensatz zu ihrer verstorbenen

ei anderer Mensch zu weroen uno

inein Unrecht a Annabel wieder gut
machen. Wir badeten bekanntiich er

an der Küste a demselben

Tage, an welche: ich Dir i Fähr-hau- se

Lum letzte Male Mte Rächt bot.

Hei diesem Bade durchzuckte mich der

Gedankt, ach dem ich lange geforscht

W gesucht hatte: 'ker Medanke des
Berschwidens. Ich hatte, was ich

brauchte, um mir selbst, meinem en

und Dir gerecht zu werden.
Ich wollte unter dem Borwavde eines
BadeS in's Wasser gehen, anscheinend
ertrinken und mich in aller Schnelle
heimlich entfernen. Amerika sollte mir
ein neues Asyl darbiete. War der

Gedanke nicht köstlich? Ich mußte fvrt
und fort belick darüber lachen und er- -

MS Unfft irortpnh hnrm fmnn:... vJlCLV II HVW v vnw , -hemals begrüßen zu rönnen uno ou
aeanetcn sich. Das irische Segelschiff, WLmJjj; . i t iw y

Wer lelbftliebte, weiß, wie tkeseS Leidauf welchem Sir ttch desau, hatte des Preulwuroige? Aqezeren

..SÄNe MMKmnach
Deinige, Annabel," fügte er hrnzn,
als Ellen mit beiden ausgestreckten
Häitben did ihres ehekmligen Bräutt- -

schwere Berkennunl odrr oft auch uur
eAMeiäMÄrrWeM zwischen Liebenden

abschaffen!" sprach der türkische Kaiser, Zusammenkunft der Kaiser von
Frankreich und Oestreich in Salz-bü- rg

die Sonne zu heiß uud zn
dann, Mn HU Christenaber erst

gams ergrlsf, wayreno Goorrey u, oer-selb- en

Weife die Tochter seines frühe,
ren Lehrers begrüßte. Jetzt traten
auch aus dem Hintergrund Jasoh. und

erzeugt' W Jl'M!r!?!?' 2
Ich komme nuck wieder zu Sir Fe- -

if. . 3n nteirfc ehentaligen Kammer
im schwarzen Hause, in weiche Sabez

u l ! a Nnicht mehrHundeihre
Mutter, als sanftes, in vieler Bezre- -

enen. H Z scheinen, so neue ,ch den Herr-fte- n

meinen Schatten zurj . &Doktor Cdriüian herzu und wurden mit OHImich brae, fand' ich ein gebrucktlö IVlits der doliti scheu ßwoa alle Kolaerunaen der seltsamen
hung wahrhaft schwärmerisches Weiv
und als tüchtige Hausfrau. Die gute
alte Großmutter blieb treu a ihrer

beliebigenFreudenthränen willkommen geheißen.
Gottes seqen waue uver oieiem ftgh k. hrer: Sage unr, Wchnwve.

wa ist eine ste? iGderfehen für und für!" sprach der wur
drge Theolog.

(Schluß statt Fortsetzuns)
Hattest Mt' bei bem AuwNendkeb-stal- zl

Deine Hand im Spiele?" Ich
will Ihnen Alles sagen, Wffreg aber
können Sie es jetzt hören?,, Sage mir
Alles!" erwiederte sie heftig. Äch wjll
Alles wissen! Meine besten DimÄnten.
das kastbare Zzouquet von Juwelen,
indische Halsband, die wünderbarenOor-glocke- n

uud die schönen Smaragde, Sap
phire, Rubinen und Ainethyste wurdM
geraubt! Sprich, wie ist es geschehen?"
Ihre Aug.' leWWtt Heller auf, die

PupillenerweitertWOchaUßerordentlick
und sch en.'ii glühende Pfeile auf den
Alten zu senden. Dieser Wiese fragend
aus Jakob. Erzähle ihr in uwglich
kurzen Worten den Hergang! befahl
dieser' Mein Cousin Will war das
Haupt der Bande," erzählte Jabez. Sie
sind nun Alle gefangen. Will bat mich

eines Tages, ihm das StoneMe Hans
und die Juwelen zum Verkauf und die

besten Kuriositäten zu zeigen. Ich dachte

Niemand zu verleben, Wll aber that
es. Er und seineBandv tr fen alle ihre

Vorbereitungen; sie wußten genau, wie
sie einbrechen konnten, ehe der Raub

ausgeführt ward Ich war yft fl

Alle veaaven tt m s Vaus: ar

unterwegs einen llnsali, ich glaube ein

bedeutende Leck. Die Passagiere des.

selben winckenaufunser Danipr über-trage- n,

um nach SrkMv HNrückgeführtzu
werden. Sie befanden fichauf der Fahrt
nachrGt. Sohn, Rewsoundland, als iO!

sie rettet .mmmmi
Äch war gerade auf dem Deck, das

Wetter ivar ziemlich ruhrg und die

bewegte sich kaum, als das
Boot des Jrländers an unsere, am

pfer anlegle und eine Dame, geleitet von

dem auf dieser Skizze ersichtlichen Gent-lema- n

und einem altlichen Herrn von

geiMchem Aussehen, an Bord stieg.
Während der wenigen Stunden, in de-n-

die neuen Ankömmlinge an Bord
blieben, bemerkte ich die Dame nicht

mehr; aber verjünge Gentleman, wel

cher sich Mr. Stanton nannte, sprach
viel mit mir. Ich erzählte ihm von
meinen militärischen Abenteuern in
Varauuau und Brasilien, was ihn der- -

Felir machte unwillkürlich den Führer
nach einem der sonst van ihm benutzten

& l ii MAzimilian."

MM der Hochlöblichen E u
roZ äischenM ün E 0 n f e r e nz

in Paris. .
'

M
3ck wollte Ihnen hiermit man bloss

ZbOj'e b e n fi e Bi t t e auSsprechen,
davor zu sorjen, deß ich mit Roth-l$it- b

tenbal d Uch4s Geld

Piefke, vor : osendhalcrdhor Nr.
ckMttl.M. fr-f-v- 110.

Schüler: Eine Rote ,st, wenn Einer
gern will und kaun niMM l

SeWer: Richtig'. UnA-d- ee Fsl-gend- el

waS ift eine Depesche?
Schüler: Eine Depesche ist, wenn

Einer wohl könnte aber möchte nicht
.gern

ebnr: Gut! Und endlich Du,

Zimmer, wo ihur ö,e Wirtyschasterm
lächelnd und knixend entgegemrar.
Wir sind gekommen," sagte der Ba-ron- et.

..um gewisse Briefe eines alten

Pa nphlet, an den ,rlchenffierus gench-t- et

von Doktor Ehristian." Der Rame
fiel mir sofort auf,- - und augenblicklich
gewann die Idee in mir Halt: daß v'tr.
Stanton mit Sir geliz eine und dieselbe
Person fein inöchte. Wie ich auf diese

Idee kam, darüber vermag ich keine ge-na- ue

Rechenschaft, zu geben. Irland
war der Ort feines Berschwindens
in Irland veryeß ich Stanton. D
Zeit, in welcher Sir Felix vermißt wor
den, lag kurz vor der, in weicher die bei
den Schiffe einander auf dem OMn be?

gegneten Die Beschreibung . Wut

telix stimmte genau mit der Person
elneS freundlichen jungen Sentlemt

VM Kilmore. Ich schrieb nun nach

Rewfoundland an DoktVr EHriftian und
bat ihn, snr den, Hall, daß er meinen

Brief erhalte, mich zu unterrichten, vb

Mr. Stanton und Sir Felix Harcourt

kleiner Dicker da, was ist eine Jnftruk- -
sädamerikanifchen Bekannten persönlich

Seite und ihre starke Hinneigung zum

Sagen und Märchenhaften übte keine

nachtheUiae Wirkung mehrOMMHi
Jakob Stau überlegte, was er mit

den wenigen Tausende beginne, die

ihm ihm geblieben waren und ward,
gleich seinen beiden letzten Borfahren,
ei Juwelenhändler, der hei allem Er-fo- lg

nie die hübsche Röhterin der
vergaß. Bridget blieb

feine Wirthschafteriri.' '

Adolph Dering war ltnrgst in die
Retze der koketten Sulia Hilliard gefal-ti- t,

die mehr auS Trotz undBerzweif-lun- g

als auS Neigung ihn zum. Gat-te- ir

wählte. Er war aber nicht glück-lic- h.

Ihre kostspieligen Gewohnhei-te- n

verschlangen sei Erbe, mit dessen

Rest er endlich in Oxfordstreet einen

Laden von Chemikalien etcchrntevchM

Zdee mit einem unbeschreiblich Ner-gnüge- n.

Waö ich aber in meinem
Geifteöimuschenicht voraussah,

das war der nichtswürdige Verdacht,
welchen die Welt auf meinen besten

Freund und teinen Diener wegen
meindö Berschwindens werfen mutzte.
Wäre ich aus diese Gedanken geks-m- e,

das Experiment Bürde ficher en

sein." Aber warum vertrau
test D nicht wenigstens nk Deinen
Plan ?" , Kämt rchMm das?
Hatte ich's geth,, wie wäre es Dir
möglich gewesen, Miß Stone zu n?

Um Deinetwillen nmßte ich

für die ganze Welt rar Waffn et
Grab finden! Ich durfte nicht voraus-setze- n,

daß Jsaak Stone und fein es

Weib Dich als Schwiegersohn
annehmen würden, so lange ße mich
unter den Ledendigen ßten. Wenn
ich sie aber in den Glauben versetzen

tion? - '
4 W" .

1

Der kleine Dicke: Eine Instruktion
ift, wenn Einer bloS gern tonnen
möchte und es doch so aussehen soll,
als ob er nur nicht wollen wollte! : .

ebrer: Brav, mem Kind! Bei oergestalt interessirte. HMerM, mir mehr
und mehr freundschaftlich imhert. Er

Jrpnx pariser Theater Syrique wird
der Freischütz mit einem Text ansge-führ- t,

in welchem die behWntc Begrüß
ßung deS Eremiten:
s H,N mir gegrüßt. Gesegneter desW
Herrn!" wörtlich folgender Maßen
wieder gegeben ift: ruifm--- '

30& ijour, Monsieur! Comment
vous pörtez-vo-na ? ;

zu beantrootten." ,,no unser ye,e
ster Dank folgt dieser liebenswürdigen
Antwort!" versetzte Godfrey. Aber
ich kann kaum den Moment der ErklS-run- g

Deines seltsamen Verschwinden
erwarten, edler Freund, worunter ich

entsetzlich gelitten habe." ,Du
sollst diese Erklärung alsbald hören,
guter Junge.

' Borher indeß gestatte
mir ein Wörtchen zu dieser freuvdli-che- n

Haushälterin! Liebe Mrs. Lukas,

nächsten Versetzung sollst D Gesand.-te-r
Werdens , 1 . r

sah die Adrehkarte an meiuem klemen MWWReisekosscr und jagte mrr, ich trüge sen
Namen und die Zae eines Mmnes.M Die fürchterli ch e H V.

,en deS Mä rk e r-- D i a lektö",
a lautete der Titel eines Trauerspiels,

nicht eine Person seien, indem ich ihmLondon, den er genau kenne. --j,rsAls ich ihm daraus mittyellle, aa zugleich mit aller mir zu Gebote stehen- -,

den Kcast der Darstelluirg ein Bild der
Pater Oertel, oder vielmehr d

Andres" bätte. bloß vom rein deutdessen Verfasser der Berliner ProfessorWer vat Recht ? ?ich im Begriff sei, nach London uns nach

der Bartholow.iiklauje zurüchukehren. unglücklichen Umstandegab, welche das khilipp Montz war, oer ?eil,ame
aus. der plötzlich aus Berlin ver- schen Standpunkt aus betrachtet. Nichts

dagegen, wenn Oesterreich ftch mitWteoerericveiuen von oic yenj, ,r
er noch am Lebe .und mit Stanton
identisch sei, drinaend erforderlich mach- -

schwand und nach 3aiu urch Tag, alS

schon Alle ihn ausgegeben, von einer
ten. Ebenso schrieb ich einen Brief an

fragte er ,n!ch, ob ich mit dem Juwelen
Händler Jsaak Stone verwandt sei. Ich
bejahte und erzählte ihm einen ThAil
meiner Geschichte, welche er mit lebhas-test- er

Ansmerksainkeit anbörte. Ich
will wn schlimm Prophet sein,"
meinte er. aber ich glanbe ni.Kt, daß.

konnte, ich sei todt, so gewannst Du
alle Deine Bortheile wieder. Zugleich
aber war ich bemüht. Dir selbst die
Wohlthat des Zweifels an meinem
Tode zu lassen." Was aber hatten
die Schreie zu bedeute, welche an
Deiner Badestelle gehört wurden?"
Je nun, fle gehörte zn meiner Rolle.

Habe ich sie nicht brav exekutirt?" Uud

die Person, welche im Mondljchte am
Strande neben Dir wandelnd beobach-t- et

ward?" War Doktcr Christian,

Sie find woht so gut uno getenen
die Damen nach dem Gardero-bezimm- er

und dann sorgen Sie ftir ei
nige Erfrischungen, ohne alle Förm-lichkeite- n!

Etwas Thee oder Kaffee
für unsere Damen sür uns Männer ein

Fläschchen oder zwei ich schlage mei-ne- s

Onkels famosen klaret vor. wenn

er noch existirt. Lassen Sie aber
sonst Niemand zur Bedienung her- -
in." 'c j& m M

Die Wirthschafterin beeilte sich:

Reise durch Vngtano zurucrreurie.
jenem Trauerspiel hält der Liebhaber
bei dem Bater seiner Geliebten uüt
den Worten m ihre Hand an:

Stanton selbst, enrnune ihn an unser
Zusammentreffen und schildert ihm kn
Gefahr des BertMgens feiner Identität
init Sir Felir HarcourtSie von Siaak Stone's Rx m dem

Preußen veramanzte", oenn sagr er,
wie herrlich wäre dach ei einiges
Deutschland! Aber, fügt er hinzu, so

lange in Preußen die bösen Freimaurer
mit König Wilhelm und Bismarck an
der Spitze oben auf find und die Juden
und die Jnfidels und e Auch- -- "

tholiken. ift eS für Oesterreich doch

gerathener, mit Frankreich zu gehen.
.

, Braver Andres !
, nAMSßt(tki 30

i ejfi sin ij n och iM,kchW
tafMt urner oer Regierung de
rnnra Karl S. von Enaland war das

.Hegen Niemand sprach ich über

Stanton und über meine Muthmaßu

Mtftn SUMntrgdMM v
Kchmxst Ihr mit t, Glaubens äffen

Habe mir nicht einen Äattr?
Hat uns nicht ein Stt erschaffttl?' J

Sagt, warum vuvammen Mc VW
Sin mn an Äniwr Wrt ZU I

tur ich halten wahren Glauben ! .

Spricht otZ Stolz der KathoUkz '
Keine Macht kan mir thu raube.
Geb' ih nicht um akes GluÄ.

Richt doch ! schallt om Protestanten:
Meine Lehr' ift wahr und echtz

Drum ift Luther aufgestanden, . fcft'ä $

Z Verbreite Licht und Recht.

Dh der AktLutherian spricht:
Gänzlich falsch sind Deine Lehren !

Halte es für Ehristenpfiicht,
Dich, als Bruder, zu ekehrlsM

plagt, Mistreß. Eine Tages hatte ich

einen Korb voll Werthsachen von Lady'
Henry's Verkauf zuraten, und es gab
keine Seele, die lmrMfMein Asthma

quälte mich an diesem nebligen Tage,
und da gerade mein Eouftk Will mir in
den Weg kam, trug er mir die Last nach

Hause. Will gab mir, Geld rnd sagte:

Jäei' und hole einen Trunk Brandy!
Och will die Thür bewachen, bis Du zu
rückkommst. stMbeBDu mußt eilen," denn

jd) h ibe wenig Zeit." Als ich nach etwa

zwei oder drei Minuten wiederkam, war
kein Will mehr Mchk,-- MtM hatte
sich selbst oder Anbete von seiner Baude
in den Gewölben versteckt. Ich

nicht das Äeri igst. Will war
etwas leichtsinnig, wie ich wußte, über

für einen Dieb hielt ich ihn nicht, und

noch weniger für. einen Anführer von

Dieben. Um die Sache zu verschlim

inern, hatte ich gerad: damals deu

Schlüssel zu den Kellerräumen von Mr.
Ehester bekommen, um ein Kästchen loAr
Perlen hinabzubriuge. Bei dieser

ist vielleicht Will hinein-schlüp- ft

und bat sich hinter den Kästen

versteckt, bis ich sM war. Aber, ich selbst

war nie ein Dieb, Mistreß, och ein

Diebsgenosse, noch war es Budget. Ich
hoffe, daß Sie mir GiaubeMich.nken."
Ja, ich thue es, Jab z. Wir haben

lange Jahre miteinanbetz gearbeitet uP
ter Jiaak's Dache, undMuchG WirWu

hübschesten und zugleich abscheulichsten

Weibe, das ich gesehen, einen freund,
lichen Empfang zu erwarten haben."
Dann sprach er voa Miß Stone und

einem fonmgcn, reich mit tropischen

könnte ich I h e doch memen Batkr
nenne!" Er meinte S i e", der Ba.
ter aber, welcher verstand, er konure

ihm nicht seinen Bater nennen, son-d- er

wäre ein unehliches Kind, ver-sag- te

ihm s Tochter. Aus
ersticht sich daS Mädchen,

und der Unglückliche erhängt sich.

daß er Sir Felix sei; ich wollte vorher
Gewikbeit baben. . Leider aber ist bis
beute die gewünschte Antwort von Newvon ihrer kevorftehenden Vermählung

mit Sir Zetu Har:ourt. ohne daß ich

eine Aknuna davon hatte, daß der
foundiand nicht eingeoangea, und ich

muß annehmen, : daß ...eine Briefe gar
nicht an ihre Adresse gelangt find. Ich
kann also nur von meiner Ueberzeugung

Gewächsen geschmückten Gartenzimtner
ein köstliches Luncheon" aufzu ragen,
und die heiterste Laune der Theilneh-tt- r

erhöhte den Wohlgeschinack des

Mahls. Ellen und Annabel wurden
rasch vertraute Freundinnen und hatten
sich so unendlich viel zu. fg. God-fre- y

empfand beim Anblicke Beider die

schöne Genugthunng, endlich seiner

Sörecher Sir setbst sei. Er be fiin muuterer Junge ist Ser
ieiämete sich als einen Bekannten der

welcher uns von dem Wirthshaus zu

Eurraghmore in einer Postkutsche nx

Fischereistation gefolgt war." Seit-sa-

daß ich ihn hier nie sah! Er
stieg im Psarrhause ab, wo feine Toch-t- er

sich bereits bei guten Freuuden d.

Bon da holte ich ihn ab, ehe
ich mich nach der Badestelle begab.
Bon dieser Stelle ertfernte ich mich in
einem Boote, in welchem sich andere
Kleider für mich befanden, da ich die

meinigen bekanntlich am - Ufer zurück-ließ- ."

Aber, Freund, wie willst Dn
mick alauben machen, daß eiu to mo- -

Kronprinz von Oesterreich, Rlwolph.
Jede Woche einmal wird eine Gesell

weibliche Geschlecht voncher englWen
Bühne gänzlick ausgeschloffenuud alle
weiblichen Rollen mußten von veÄklei-be- te

jungen Männern gespielt wer-de- n.

Eine Abends erfthien der Kö-n- ia

ungewöhnlich ftüh in seiirer'Loge

rede und erklare danach mtt auer Cr- -Stone's. und ick erkielt durch ihn eine
schiedenheit: daß diese Skizze van Sir, " XZm?rHH- - von Knaben ,emes ÄtterS zu
Felix, welche ,ch tzrer rn memer Vu'b PMiIWlli ihm eingeladen und bei d esen Par-Wen- n

Du's nimmst als rs t uud Weint tieen ift Niemand zugegen als der Kai- -theuren Halste den oft beklagten er- -halte, genau der Perion v.'cr. Mamon s,
und die Schauspieler waren noch nicht

vorbereitet, die Vorstellung zu begin-ne- u.

Der ungeduldige König ließ

teüi
MMWö
'eMZtnl;

tust enet falschen reunoin, una
Hilliard's, durch eine echtein so schö-n- er

Weise ersetzen zu können. Er

des Schwiegersohns von otror
Und es scheint kei-n- ea

Wieifel uriterworjeNi" bemerkte
ralisch strenger und erfahrener Mann,Godfrey, datz dieser Doktor Christian selbst und Sir Felix erneuerten be;

Gläsern die alte Frenndschastderselde ist, welchen ich kenne und wel- -

ser. nd die Kaiserin. AtS kürzlich
wieder Gesellschaftstag war und die

Junge eine Zeit lang allein gelassen

wurden, erlaubte sich der Kronprinz
ehrenrührige Bemerkungen über Preü-ie- ;

die der junge Werther, Sohn des
preußischen Gcsantten in Wien, nicht
minder spitzig heantMtttete. Darüber

c.i .! meiA&.4t

He Freuudchen ! ich bin Reformirt !

Hah' ein Wörtchen auch zu fagtHW
Glaub' waS Eatvin auSftuvirt,!?:
UM was Huß und Zwingli sprachen.

Hatt! Hört ma den Methodist,
Was maßt Ihr Such doch wodl an !

Wir sind uur die wahren Christen,
Wandeln auf der rechten Bahn.M,

nach der Ursache der Verzögerung fra-ge- n,

worauf sich ihm der Director so

fort in Person mit der Entschuldigung
vorstellte; Halten zu Gnaden Maje-ftä- t,

die Königin unseres Stückes ist
nnck nickt raftrt." Der König lachte

für immer, und zwei erfahrene, WM
gedient. Meine Tochter wird .o.'ge

vortreffliche Schilderung der seltsamen

Md kostbaren Dmge, die im schwarzen

Haufe zu sehen seien.
Als wir uns der irischen Küste nä

herten, war ich unwohl; eine alte Wunde
war in Folge, der scharfefl.SluftBuf?
gebrochen, und ich schnte mich daach,
einige Tage Aden gxüneH Thalern
Erins mich zn erholen. Diepdrückte
ich Mr. Stantan aus und gleichzeitig

ich ihm, daß es nicht möglich, weil

mein.. Geldmittel zu Ende feien m,d
weil ich verhungern müsse, wenn ich nicht
schnell an's Ziel meiner Meise gelange.
Er bot mir freimüthig fünf oder zehn
Guineen an, und als ich dieß ablehnte,

ar 'sebrbeträbt. Wir nahmt n Ab --

schied von einander, schüttelten uns kor-di- al

die Äände and seine letzten Worte

in seiner Weise einzige Manner, wre
Jakob Stone und Doktor Christian,trauen, dad Du Dein von Jaak ausge

ches vormals mein ,Ttr,Detix" MW
Adolph Dering's Lehrer warZ . Ganz
recht. Die Beschreibung Sdres Dok-to- rs

paßt auf den meinen, eS wird also

wohl) derselbe sin. Folglich wenn
schlössen sich in biederer Weise diesemsetztes Jahrgeld erhältst." Tausend

Dank, Mistreß! Fünfundzwanzig Wund . tund wartete diese Operation ruhig ab.
Bande an. ,biM, .agatfe "M 6mmm -

auf's Jahr?" Nein, zwanzig nny ge
Godfrey hatte indeß in diesem-fröh- -hier retn Trugschluß obwattet -- rst ir mV x

--itii .

- ,.'

wie unser früherer etxrer, ,e,nen Zve,-sta- nd

zu einem so abenteuerlichen
geliehen?" ,Marrcht?

Der Doktor unterhielt sich vorder lange
mit mir, und ich focht für die Noth-wendigt-

meines Plans mit solche r

Ausdauer, Beredtfamkeit und Leiden-

schaftlichkeit, dafcfiiBfcwfe- nickt aus-

weichen konnte, sondern sogar helfen

mußte, seine Aimabelheirathen zukön-ne- u.

Er hatte sich entschlossen, die Lei-tu- ng

eines Eollegs in St. Aoh, New-soundla-

zu übernehmen, nd wir
verabredeten, daß ich ihm unter dem an.

MeZanto:p Kostete Mädchen.nua." Gewiß, ich werde auch für lichen Kr:ise nicht lange Ruhe. SirFelix am Leben und hat Änuadet (Syri- -

stian .. geheirathet, dieselbe, welche er Felix, der seine Gedutö Nicht meyr aus
die Probe stillen wollte, hob sich,

entschuldigte sich und seinen Freund bei
den Damen und lud ihn, seinen Arm

Der Papa zweier allerliebsten jungen
Mädchen so erzählt der Feuilletonift
he? Prager Zeitung" dem die ewi- -

Vs'rss:wszs&ttü,
Was in meiner Kirch' etchnt! s schlug ihm ein blaues Auge: un selben
Kaun die rnx Wahrheit s M ?zM 'Augenblick ging die Thüre aus und

m Lt'V hereintrat Vater und Frau Mut-Wfflle- V

1 ter. Die Hcene lätz sich denken: Die
Wollt am End mir zumuthe?! .s: Kaiserin schloß den flennenden Zungen
Daß ich Unsinn glaube M t, , Werther in die Arme und küßte ihn,

Ä And der Kair neckte seinem hoffnungs-Zi7udeniÄ- n

3Äl: vollen Sprößling ein Paar hinter die

Rur was in dem Ällkoum j U Lchren, mit dem Bedeute, stte k,ge- -

Wort für Wort geschriebeu ist! ne Gäste künftig anständig zu behan- -

ellist., wie isie mir sagten, ausgab, um
die Erbin meines Baters zum Altar zu
führen.' .. iijiijOfti W

i tat- -

lergreifcud, zu einem Gange durch denIWg Unerwarteter Besuch.
Mrahe ein Jahr nach Ssaak Stone's

Beqräbniß aus denr St. Bartholvniäi- - genommenenNamenStanton",deglei- -

waren: Wenn Sie A, London uicht sehr

gut aufge MMcherV,' ö kom.ren

Sie innerhalb der ntachsten vier Wochen

nach der Kilcoerysarm, jenseits dieser

Hügel, und ich werde Mich freuen Sie
beiuirtken zu können.5 , Z?Lm

tttinOten sollte. Wir sahen eive ein, oap

gen Verbrennung - yeuuiemen einen
heillosen Schrecken eingejagt haißM'
überlegte seit geraunter Zeü bei sich, wte,

erwähl seine öcht.tt gegen die Gefahr,
has Schicksal des heilige Ambrosius
theilen zn müssen, sicherstelle Wne.

Wie komme ich dazu," pstegte er. z

sagen, die Gesundheit uud das Lebe

meiner Kinder, die ich mit jahrelanger

Frieddose ward Hanna Stone aus dem
Kensat Green-Friedho- se bestattet. Fast
als hatte ihr dunkles Geschick noch im
Tode zeigen wollen, daß sie seiner lange,

W
i rt

Park e,n. H,er erzählte er gotgenoes:
Meine SchuldenWawie Duwuß-tef- t,

für mch unerträglich geworden.
Drückender aber noch ward für iich

das Unglück, in die Hände solcher

Harphen zu fallen wie die

Stone's! Ich verachtete diese Leute
VK Grund der S ele.obfchon ich durch
die Umstände aenötbiat war. sie tu be

Mmcmons, die M fo lMotzen,
Gilludet dennoch fest daran :

zwanzig dankbar sei,'
DerGeiftliche unterbrach diesen Schas

cher. Ich hösse. Sie haben nun genug
von irdischer Dingen, ud gehtzGeMem
neuen, heiligeren Leben entLege,. wo

eö keine Diebe und Räuber nreyr gibt."
Rein," ich fein noch nicht am Ziele

der irdischen Dingen. Ich möchte das
Geheimniß von Sir Felix' aufgehellt

sehen, ehe ich meine Augen zum?vigen
Schlafe schließe." Räch alledeMeA
harren Sie auf dem Glauben an ewige

Vernichtung, Weib. Das ist kein st

cherer Anker des Trostes !" Hanna giug
ohne Erwiederung Mix die Mchnung
des Priesters hinweg und sprach weiter
von Sir Feliz. Sei ruhrg! bemerkte

Jakob. Ich kann Dir die Gewißheit

geben, daß Ütn Ehester nie seine-Han- d

zum Tode deS Sir Felix geregt M, 'Du
kannst getrost meine schweste.r seinem

Herzen überlassen ; er ist frei von Schuld,
und ich hoffe fie Beide von nun an glück

deln. .iösZts Oii.SiK ZS

mmiribdU ' Zt ttk 4s
WaS ich schon alle s ge,

sehen hab. AuS dem Doyles
town Erpreß.) Ich hab schon deutsche
Leut gesehn, die so.euglisch gegäckt

Jhr wißt, wie ich h,er durch meines
Vaters Wittwe empfangen ward. Ich
deriiek mein Geburtshaus in einem

lange Äahre unwanoetvar geweienen

KG Htt

ZM
üi Saibni
.1 Q.

Gunä lick unwürdig aemacht habe, war

Brigham Koung mit Gott gesprochen, g
Führt direkt Such himmelan.

Gar? R i ch t S glaube, gar i ch tS hasse,
Mache gar kein Hehl daraus': iv,
Spricht der Freigeist dreist und offen.
Mit dem Tod ist Alles a.

es ihr nicht vergönnt, ,n der Seite ih- -Fieberzuftande'des Grolls und derber-veiäun- a.

Mein Herz war mir öro - res Gatte, des Juwelenhandters, z hen, daß ste zar ,Voa noz gemaazi
hen und wege ihre dummen Hoch-,t- k

Amerikanern und Deutschenruhen, sonder das weitere Bestatten auschen. Alles in London war mir fremd

geworden, Alles widerte mich an. Mit dem. uralten nedhose oer Variyolo Ru möcht' ich doch ernstlich ftagkN,WA..,sck .kackt wortt N, ,Ml,,Mder halbjährigen Abfindung Hanna

ich mich ihm nützlich machen könne, und

sür mich war es, nach einem Lebenvoll

Trägheit, Genußsuchi, Berschweydung
und Mißgeschick, die erheiterndftBKr- -

ftellung von der Weli, endlich eirnütz-lich- er

Mensch und nrHeichei eM glückli-lich- er

Mensch zu werden. MlMlb.hZe

Gesellschaft dieses vortresftichen Man-ne- s

erhob mich; ntmr Öffnung d

Energie erfüllten mich, wenn ich Mit
ihm sprach. Mein --Mnzes Dasein
stellte ich ihm zF Verfügung, wenn er
mich als Sohn bekrachten wolle, nun,
da ich in meinem Vermögen ruiyirt
war. Ich wolle meiue Vergangenheit
aus derErinnernng loschen und die

Ergebenheit gegen ihn und
Annabel znm Prinzipe meines kunfti-g- e

Lebens machen. Erschloß mich mit
väterlicher Rührung f sne. Urme.

i - to-v- r'-j " ,V7 'A ' Z V Z,. tBleiben Jedem auch gerecht.mäikirche war vn Seiten der Behörde
untersagt worden. Ein ftoftiger MW Ich uav schon Z!euk geicone,Stone's in der Tafche und mit der Ver Kann man mir die Wahrheit sagen :

Wer von Alle hat nun Recktj V ' dmm. a'roest. da sie aemednt hen, daßbullte wie ei beraender Schleier denpflichtung, ihre Bekanntschaften zu mer Mü- -

wah sie in englisch lesen, 'spaßiger undden. aiaa M nach Irland zurnck. um Is 3C2"3

Sorgfalt, Muhe und schweren opfern
endlich so weit gebracht habe, vo jedem
leichtsinnig hingeworfenen Fidibus, von

einem Streichhölzchen oder einer schlecht-verwahrt- en

Vsenklappe sott und fort be

drohen zu lassen? Ist die moderne Klei-dettra- cht

verrückt, so bin ich es nitht, yd

werde deshalb energische Vorkehrungen
treffen!" Gesagt, gethan. M einem

schönen Nachmittage erscheint Papa mit
einem Schneider, welcher fertige Herren
kleidn in zahlreicher Auswahl mitbringt.
Mit emgen trockenen Worten setzt

Mu jungen Damen auseinander, daß
nur in der Mäunertracht Rettung gegen
die Gefahr des Berbranntwerdens zu

nutzen; aber kauui befand ich mich auf
demEontinente außer demBereiche ihrer
Gewalt, so gelobte ich mir, nie in ihre
Nahe zurückzukehren, selbst wen sie

mich mit Gold und Silber überschütte-
ten. Nie wollte ich Elle Stone n.

Dabei war übrigens der Ge-dan-

an das Unrecht, weiches ich Dir,
Godfrey, zugeMgt haben würde, nicht

ohne Einfluß. Deine SelbftverleugW
nung im Entsagen war für mich ein

Spiegel, in welchem ich meine eigene
rohe Selbstsucht erblickte, Dir die
Dame ntzieven zu wollen, welcher Du

Stanton wieder aufzusuchen, den enzi g'wese als wa? ne m ocuiico;vj .zchbesier
Leichenzug ein. Nur writze Reugie-rigehatte- n

sich zur Bestattung einge.
funden, den hattedie kktgeHanna"

Ach ! so lange man noch streitet
Um des liebe Kaisers Baz
Sich noch aneremonien a'ici'e. Und enaiiich haben sie dabei garnen mir freundlich aesinnteu Menschen, werdet:

,en ick seit laaaer Reit gesehen. Als wie ihr ehrwürdiger Gatte, Thettnatzwe
errege kSnnen. SlMe Hinteriaffenen

nicht recht verstanne, desBiehvo. ,

Ich hab schon Weibsleut gekennt, die
xnthntx iar ebn Drei; bezahlt hen. als

Giebt'S och ke,ne rechte Strt. .W
Dürft nicht Alte biindlinaS gkaubkxs

tntHiJ
SWlick über die Kilesrryfurm erreichte.

ich weinen können über die Kunde, Mr. trauerten auscht,g um ie, aber wahr- -
TSTTZT " I r 'Lvas 36 Nnnnf.

auu giauoui
erlauben.

mui
das ganze Frauenzimmer werth war.und MrS. Stanton uud Bottek t hast tiefen Schrnerz vermochte nur El

f, hit 'ZNakrd.it saat. Äck kenn en Mann, der ieden sun- - tm,k an. der Vater oer nmne, ien von len in empfinde. Es wäre kein Wun- -
Bevor wir nns zur Fahrt nach NewDein ganzes Herz geweiht hattest. Ichder gewesen, enn dieß marmorharte,

3 Wmm daaain die Kerch geht ua in der Woch
Müßti. Vische o.ke. forsch un for iuna ver- -

Steuern nach Sankt Sohn abgereistes
.Jch blieb dennoch auf dieser wildro fiiiden sei. Deshalb sei er zu dem reis.

lich mltemandkr zu seyen. ?vas iiai.
betrifft, so werde ich, soWM ich Ähme,
ein treuer Bruder Ellen's sein, b so

edel an mir gehandelt hat." Sch fr
mick das zuhöre uud euch Alle ein.,

trächtig beisammen zu wissen, versetzte

Mrs. Stone matt unb mit ersichtlicher

Anstrengung. Einche Algrnblicke txW

Schweigen ein, baun tMK. d Gter-ben- de

auf's Reue ihre schwindenden

Kräfte zusammeM. ch,tanMG
machen, 'was ich gethan," fa te

,2k keine Hoffnung aufsie
.
hohl, habe

' 1 7 - "T 1 C .'O ,fi

meine
w4x 'jfi. .'.s

. , . .
wmm tu

S itüh'- -

fühlte, bei ruhigem Rachdenken, Deine soundkand anschickten, wurde
. .Li i i r. AnnabelBerbeiratbnna mit registrirt VlrW WT. ,..,.. ; - ....

Tj y
! riu! Ul? n - . . , karter Temverennnann.und Dsktor Christian selbst vollzog di ! .s

gefühllose, Nets berechnende, grenzenlos
selbstsüchtige? Weib noch über das Graa
hinaus lediglich das Gefühl der.Eiskätte
erzeugt hätte.

Kürz nach der Begräbnis, führt eGod

lichen Entschlüsse geiomine,
schigr, gefährliche Frauentracht zu

und fordere somit seine Töchter

aus, sofort die Crinoline aus- - und Pan- -MM MMwHMWb'. ÜM
Uud bald wird's Euch lichter Tag.

deralSfortMHizi' MW.
IH kenne ?et. die sich besser dünke,

Ne Annere, weil sie net zu schasse

mantlschen Frm, isoUrh zwischen' en

Felsen von Kttmore, gastfreundlich

wirthct, meinen Gesundheitszustand des,
sernd, indem ich mich zugleich demWirthe
und seiner zahlreichen Faanke nützlich
zu machen suchte. ASe mteressirten flch

für mick. den südamerikanischen Aden- -

Lage um so' nef, als ich icioti mein
Herz einer Andern gegeben hatte, die

ich nn zu betrüge ch 'Begriff
ftandS 'S .w

KGlaube mir, von dem Augenblicke
an,, als ich den englischen Boden der-laffe- n,

schlug ich mich mit Pläne
härmn nickt allein Ellen Stone ikrer

ftey fesne mgt Gattin, Nl sie in

geistliche TrauurtP4 sGiW s
Und nunv M lieber Godfrey,

bleibt mir nichts mehr z jagen übr,g.
aw der Ausdruck meiner herzlichsten
Theilnahme an der Unruhe und dem

nnnpfdienten Verdacht, in welche ein

efreundlichere Umgebungen zu versetzen,
Ich hab en Mann gesehne, der seine

nach Harcourt Place, welch.s nun

Kennt uicht Jude und nicht Tür,
Auch nicht Christ Nd Heide mehr;
Kennt nur Menschen. Manscht- -

u Wurde! '
B r ird e r, Schwestern, u Äch M
Sedi km aroßen WeltaebäudA MM rmmk

ehgene lrah et so gut gegltche Hot,

tatouS anzuziehen. ie ve,ven Zungen
Mädchen machen große Augen, protesti - 1.rMnnnern, stehen: Alles Umsonst!

Papa ist von Eilen, und was er befiehlt, .

muH geschehen. Unter eiuer Flüth bo

Thränen geht endlich die Metamorphose A --mm
vor srch, und Kttt zweier reizeuUGW --

Mädcken beberberat jetzt die HäusUchMMM

uttch toi, reine auf e äroeu, nowj u,
irgend .Jeinand in der Welt. ..Was
bleibt mir dann, a die Vernichtung?"

Rein, Weib; die Hoffnung a.$$fj
nunaölosen!" antwort der Priester ob's

Berbindlichkeit gegen mich zu entheben. keÄer Streich Dich und meinen Dienerteurer, der iu manchem Kmnpfe gefochten
und die sichtbaeenLMHen davon anei-ne- m

Körper trug. Sff mußte ich am
Saititeer ix& den Krieaszüae

sondern auch Dir die Möglichkeit itzreS
Ein g e me ii sam W o tte Sh aus.. ...

wirklich ihr Eigenthum geworden war.
Jakob Stone hatte versprochen, ach

Erledigung einiger dringender Äugele-genheite- n,

weiche namentlich auch die

ErdregUlirung betraf,, auf einige
Zeit zum Besuche m ir neuen Residenz

wre snem RaozverTeine.

Wie 'in an s e i ue S ch i
den bezahl t. Der lSänifcke t'
neral Prim, der jetzt an der Spitze der

Besitzes zu verschaffen. Das war sehr
doSErueifir deutend. ,,Sr starb, oer Ge

versetzt hat. Ich handelte indeß in der

Ueberzeugung, daß ich Dirund Ellen
Stone einen großen Dienst leiste, und

empfanv in deffen BdrauSsetzung eine
grenzenlose Staude, alö ich nach län- -

Kit des resoluten Familienhauptes zMi, 4 sWjtzre schwierig. Ich hatte vor uem einen
gefährlichen Gegner in meinem eigene5 i1 raa I WM

'

i sfistt"Äsrb5sz
mutn, uwt cc rvp,rn

Jedem tont ras Mngelaure,
Keiuenjschließt's om Segen auS?- -

Kit ÄäfffftÄÄ sGchzMriseldiS.
M uaW ' M fccteilis V

,,n,r!i,MV iirsckcke. die aber zum
Advokaten. Hm meine ermaizlungzu yorrenDie Sterbende schien mit aller Anstren

VlbL 'ifite' iTJd.aHumoristisches.
Spannung zchM KW

So genoß ick in , genehmes Le --

ben; bis der Farmer mich in's Vertrauen

zog Und mn'WitWeiNe, daß er, wie sein

Sabn. einer irischenBerfchwörung gegen

dortigen Änsurrectlon steyt, ram ein

mal alS junger Offizi nach Paris.
Er hatte in Madrid 40,000 Francs
verloren, die nicht befaß, hatte dort
acht Tage ftrist zur Bezahlung dieser

Schuld erbeten und reifte uach Paris
in der Hosfnung, hi- - fti-r- alten

freunde anzupunipen.szH
a, .j.. - CC.- Hi.vX Artttlffli

stmer Schwester uns semes Schwagers
einzutreffeM.HKiHM Mz 'M

Harcourt Pkce war Alles, was Ellen
auf ihren lntheii ism Stm große Ver-

mögen ihres Baters geblieben war.
Was äHerdem den räuderiscdM HÜn-de- n

Täylor's und dem verheerenden

gung ihres noch übrigen geistigen Ber

mögen überfiele Worte nachzudenken.

Ihr Aussehen verändert sich, die Bev"

klärung des letzten Msckents erleuchtete

ikre Rüae und ihre Seele. Der Ge.

gerer Zeit Deine Vermählung erfuhr,
sie ich mit stiller Genugthuung indirekt
als mein Werk ansah. Mache mir kei-ne- n

Borwurs daraus, daß ich mich auch

nach der Kunde Deiner Berheirathung
nicht sofort Wieder mit Dir in Berhin-dun- a

feste (in Mensch, der kaun, aus

N M"
'

: MMR iS Wn MsM ibchMO

Sa m m l un g k o in l t. n

4 e i g eu, A n k ü n d i g g

t(vt'f r ' 4af
Töve betrübt im WinKl ßtzen und sott

nd sott der verlorenen Schleppe nach-wein-

Die ganze weibliche Verwandt --

smaft ist in Auftuhr und fordert im Ra-me- n

alles Heiligen die Wiederhera. ,
aSbe der confiScirten Geiiänder. Papa

Dwaiikt Und weicht iiicht. Ich Ms, m ,i
fere meme inder dem Moloch nicht. ,
ünd damit

.
baKa!"

.
ist, die kategorische

- t rN t - Au

MitÄsädk's Tochter zum Steckenpferd
geworden war Und der Alles aufbot.
Um die Aüshebung des Ehekoatraktes
zu hintertreidePk Ähn vermochte ich

nicht übersede, er hbrte auf kein

Argi ment, ud wenn ich' vom Him-m- el

herabgeholt Hatte. 'Wohl fchrieb
HHm oft. doch vergebens; er stellte
mir die GachMit Aufbietung all' fei-n- er

Dialec ik so dar, daß ich annehmen
muhte, ich ruürtre ihm seine ganze

die enaliscke Nealeruna ngchöte, wobei s. w.und x is e u. ,

erließ folgende An
::ätoJKr m

WM Ein Friseur
leia&WSIV H

rechte für die Ungerechten," fiasterte sie,

sür mich. . $ Hier brach ihre Stimme.
Sie blickte aufwärt, dann fchtoM sich

ihre Augen für mm j
Ellen weinte laut und ward wegge- -

jui ii i ii D f ' '

verfertige ießt durchausÄch

er mir zu verstehen zav, oap er mir vr
dankbar sei Werde, wenn ich aU efcj

maliger Soldat eine Anzahl versckftvM?

er Männer'b Rächt aus einem abge

legenen Felde hinter denHügeitt einkF.r,
, W walle. Abiehneü konnte ich nicht.

dem Schiffbruch erstanden und daran

ift, sich wieder ein bescheidene Glücks-gebau- te

zu schaffen, ist zu entschuldigen,
wenn er sich vorsetzt, erst in glückliche-re- n

Umständen wieder alte Bekannt- -

iein tyutnunij iv. jn..Seine Freunde w ren nicht zu sehen.

Er kaufte sich also ein Bistol, lpd das-seib- e,

eckte eS' in die TWe und
schlenderte mit größer Gewissensruhe

inö Bois de Boulogne, eine der vor- -

Feuer entgangen, hatte sie ihrem Sties-brud-

überlaffen dieser aber, znfrieben
mit einem bescheidenen Glücke, ließ sich

nicht abhaUen, thr mit einer Auswahl
schöner Diamtinten ein Hochzeitsange
binde zu.'rnachse. Wien wußte nichts
von der Art u id Weife, wie mit Hülse

Antwort. Alls me roi)ui!g uct uvt ;
(die Mama lcvt nämlich nicht mehr),
daß daS Gesetz GeschlechtS-Berkleid-

gen verbiete, meint der Kleider-Eät- o,

rirk könnte einen Vater ,iuiM-- -

PrariS und seinen Ruf, wenn ich meine

UN ficht b a t e Perrücken und lkö-hab- er

können dieselbe h mir sehen."

I dem Abgangszeugnisse einer
Schülerin stand wörtlich folgender
Passus: ' Sämmliche Lehrer und

.
Leh- -

...7. .V 's::. .". ii!

schaften anzuknöpfen. '.

führt. D,e Uevnge folgten oosrey

geleitete sie nach senk Wolimmg und

ließ ihnen durch sttne freundliche Wir-tdi- n

affee serviren. Die Worte aber,

Berbindlichkeit gegen Stone Nicht in ,i,AiiAn '.irren rauckeiio. oie er
des Advokaten ichoiS ein bedeutender Italic.

Die Verschwörer nahmen die Sache
erW und setzten die Straft des Todes
auf Verrath ihres GrHeimniffes Ich

)h' "5r :x:3Li i '

lieb. Hier begegnet ihm ein,;0, nun yaoe 1) fli yvucMe,
Rnunb. und ich boffe ausBerzeihung."'

der bestr , mte Weise lose. Er scynev
Mir aeradezu. wenn ich kontraktbrüchig
werde, wende sich Jsaak Stone gegen

welche Jakob am Merbebette Hanna's Famiüeubesitz um da Drittel oder
Viertel seines Werths cm ihren Vater

ner seiner Bekanntfoznsr.
..Wohin gehen Sie?" fragtebeim derGodfrey drückte Sir Feliz mitMärme

die Hand. Nun will ich Dir," schloßüber Sir Felix hatte fallen lHm. Wien drillte also Drei

Godfrey uud Wen in solche Spannung Sternenichei,, aus einer Wiese und lehrte
. .,:r i i "k. SM..t fc. J.S.n x hin ii ii sth? r inrttiir

ihn und werde id ftcher ganzl'ch rui
nireu. Richols hatte mir viele et Italiener. ..i ,?'äjiich will mn eme Kugel vor denr Baranet, noch mittheiten, vafM

rermnen wünschen ihr vxi lyrem 0

gange, daß der allgütige Gott sie in
feine Schutz nehmen uud die erhalle

eö Lehren behaSvk nd benutzen

möge, ..MM
IN oer Jen meiner .litsr "sprießkiche Dienste geleistet; und ich

durste ihn nicht Undankbar schonungS- -

feine Kinder leichtfinnig einer stündlich ntt..
von Krchttr-- wi w

drohenden, durch Hunderte
lichen Ezempeln leider nur allzuoeuttich M HM,
constatitten Gefahr auszusetzen. WksK W
suche man es, ihn zu zwinge, so werde ,
ev tine Proceß anfangen. .it m
H

, V'.: u ,H :J. !i j .
r tni liämtw

K r a n z S s i s ch e U n v e r sch S t
tzekt in orddeutfchland. 'tzBo Hannover wird am 15. Aug. m

meldet: - gjffri Kanzler der frühere franzofi- -

Ervfthafi vo zwauzigtausend Pfund
. V. IJCl Lu.'l.il mm:l &

gekommen war; sie wußte aber, daß
nach allen Formen Rechtens Harcourt
Plaee auftzsie übergegangen WM, utjO-fühl- te

sich begtückf, ihrerseits den ge- -'

liebten Mann, den sie vorher so bitter
gekräM-si- alleinigen Besitzer des Gu-tc- S

zu bezeichnen. Godfrey indeß fühlte

verleBt, oaB ne iafietffl um nähere 5ui fit r,,
Närung baten. Ich will Alle, wasj d,ese Männer m,r so dankbar waren,
ich weiß, erzählen," saate Jakob, aber l dL ich. ferner d.e Unterstützung der

später. Jetzt bedürfen wir der Ruhe. Mittwe Slone nicht nothm gehabt haben

beend er die Kaffeetasse nach dem s würde, wenn ich N'chl auf gefahrlichem
los behandeln. . rm w gemacht yaoe uuo i? wuu jwlglüMch preisen, weuMch e beibek

Kopf fchießen", antwortet Hrrm mm

Seelenruhe. 3 ' J: mi OD
7Hnd Warum denn? , ..i jM

'Um meine Schulden zu beMK!"
Wtznen Sie nicht noch tm Sösthen

warten? u M,MchM ti
höchste." . ..M. !;

Boden aestanden und, streng genom

AlS ich mit Dir in Irland anlam,
schrieb ich ih zum letzten Male und?
wchte ihn, einen Weg ausfindig zu ma-che- n.

der mich von der Heira Keie.

Aus dem Weimarer Tageblatt":
in im Glaub. kräftiges Mäd-che- n,

da deHerr,l i eL t, wird

zur Unterstützung der Ha.u,sl.ra
m ihr.. lAmorpn klickte aeiuckt.

mit Landesverräthern zu ihm gehabt
Mund' führte, vemertte er, vaxWsyK
frey. Ellen und Berney iiM mit ernsten
Bllcken-beobachtet- e und leise mit einan,
der flüsterten. ,Ich sehe," sprach er,
..dab ihr den Moment der Erklärung nicht

s,"ize Nmmung zum otuoiuui
meine alten Familienfitze erhielte."

Ohnemlle Schwierigkeiten, Freund!"
erwiederte der Maler. ES wird für
mich und Meine Ellen eine Genugth
ung gegenMEr der Art udBeise sein.

hätt,. Ich benutzte öaher die nächste

Gelegenheit, mich don der Kilcorryfarm Dieselbe Antwort! Ich sei durch eine 1, i :xi"uJ7.7j.' TT1 "

Am ander Morgen eryau rim
.rk,n Kesandtfchatt. S Kourcadir, ? MS

sich durch das ganze Geschäft der An
eignung nicht in gleicher WeiHtie
digt. Er heM emigen Zweiferän der
moralischen jhechilichkeit der zwischen

Äsaak Stone ld Richols getroffenen
VereinbarukgBi, und beMloß im Stil-vb- l.

sich die darüber vorhandenen

Eure und rechtlich gebunden k . . .Zti. : .1.enisernen uns nacy uoüoon zurlazu .it k K- --' SftrtN Öiohpiii! 1! 000 Francs. Der Jtatiener yarre
., SRrirni .,! Tirt hffl mer no aureita-- , mm mm c

sah ich, daß nichts zu thun sei, außer jh vm . - ir OJÄsAil ,1h,. .l 4. friiK hl Ätuk sie an der orieerwarten tonnt. WMlan, m
ir f,mh i hic Kdeutendsten Ner- -

y c V U il 11 V 11.

zurück uud bezahltwie Stone sich Parcourr nK imtimr v schc, wissen, vo feiner Regierung amm
.wiesen. Hannover ohne BettUOZMnlDItewwuijivuin,h, n.,,. rrM.nrU.11- - ,n'JlLin.reilt nach MaonoUm ackmittaa üttYbrtt Nhr an die

nete, Deinen Wunsch zu ersuuen."
einem unerhörten streiche, iy er-

mächtigte RicholS, Geld für mich aus
mein Eigenthum zu einem möglichst ho- -

uur, um ii iuu)iuuii 0 - '

Äben. bin ein altes GemÄtde, eine seine SpielschuldStelle erzähle, waS ich. weiß." Dad?i änderungen in der Klause vor. Meine
r hatte den Barone! nicht verlassen, und sich nach Braunschwcig S

L tr- - a x S ,,Davon bm. ojrn),.Schriftstücke des Advokaten gelegentlich iniae Sahre vergehen. Priinane e ,ein ewcnor, baffnunaövolle rau, ine dito Magd,und muß eS als eine weife Evchickung
.... ao. r i i-. Xfhen Betrage zu erheben Und mir ohnegenauer anzuseH. Inzwischen naturgeheirathet, fondern einen Künstler ge machte eine reiche Heirach, steigt von

nd eine träcktiae Hündin darstellend:t . ,n den Besitz. rmuwZ.wm2. Jskvb's Wnthüllungen. was ,, w Zögern zu übersende. Er handelte
prompt, nur zu prompt! Ich erhielt

Der gütigen orieyunZ ucnuuv,
hvtiet Besitz gerade in eure Hände ge welches da Bdrüth f e l" hieß.

zu vegeocn. ?v. y.
daß zu dieser Weisung eine Beschwerde
der preußischen Regierung Beranlas--

sung gegeben hat. Kanzler Fourcade
kn nälick von bier aus noch fort- -

sonnigen Dezembcrnach3 lm ichwarzeu pause aus. Än einemhnmiStunde war m God ze,ne MZZur bestimmten
Ärad zu Ar ad und erinnert si, seines
AtalienerO. & kommt wiod nach

Paris, um ihm das Geld zurückzuge- -mittaae wänkieiten Godfrey und Ellen langt in."Die V'euuim, wetaze mk eine veoeuienoe iseioiumme ik oer
frey's Wohnz,!
in lÄ,aenwart bequemen Winterkleidern, 'in den! tröstlichen erfichun, Ach es ftptt Freunde schritten jetzt nachmen schien, füllte er aus." Daß in9Z9 J.'lUlllO, lUHll, wH den, und Hort, m 1" j"u"r w

während Pässe visixt und dcheieUSause lrück. ..WundeiHaGM

Darunter deianden sich sotgenoe meiin
: . m u t '

Wm eine Zeit hatt' kia Mn ein Wkid.

Die er liebt, wie sein eigen iiUfcr
Weil sie ihm ber keine idn ga?So kümmert er sich mächtig db, f smm

inrn Theil mh?rischgrünen Gängen der letzte Geld sei, welches mnne SxtraPa
;,iri bet trüberen ..r'anzonil, i;t

und des Dieners Verneu vre vrriprvui'
ne Mittheilungen zMchen. Er be. ganzen aus' den Trummern meines

BefibtkumS ,u ziehen gestattete. Der Gesandtschaft zu Hannover bedient
Clichu,im Schuiogtsangnep, 1.
fährt einige .age darauf zu ihm nach

(flicht) und ladei ihn, trotz seiner
Schullchast, für den nächsten Morgen

mir's Doch," sagt der Maler hierbei,
mit einem Anftuge von Hnraor, W
S Dir gelungen ift, Annabel zur Ber

leihung Deiner ellatante Untreue zu
..'Mr. izr ? ,

Umgebung deS HerrfchaftSsttzes, hie und
da stehen bleibend und irrsinnigen Be
merkungen einzelne Besond'rhei'ten der
Änla ik beschauend. Plötzlich fah.'n sie,

ich dieß that, war e,ne von Mrs. Stone
ir gestellte Bedmglmg ihre? Znftim.

mung zur Heirath," warf Godfrey e,n.

Zudem wnßte ich nichts von Ihnen."
Und ich nichts von Jh-,en- ," entgegnete

Äakob. Mein gerechter Unwille war

kkA nei Dicieiii a ua t .Rietd tdr. da s zog ,n.S sd;des Baronets Sir Felix: MW
Sie m hi auf des Mannes

Verlust von Harcourt Place mit allen
von nieinen Borfahren stammenden

ieaer schaften uud allen 'Kostbarkeiten,
Um sah ich deffen PoMt auf dem

liKerreden!" .,Ja. aberals sie eben das Etngangöthor des Vau Wirttick erscheint der JtaNMer undWußt mchi, ik s gm
Gekeanet ward Wnb,kedaillon eines Armba, wetcu.s

barer, Freuvdche, Wie Du vermocht,auch nicht gegeki Sie, wnvern gegen elegante ReiseseS be chritteii, einenüth im Belik meiner boiden Sckwesker

uuvvii. - - - jt'Z . '. i j--

als höchst wahrscke ... " ' mt
mit Anfang des nächsten Jahres dieKrZZk
französische Gesandtschaften raun.
schweig gänzlich m m-.-

Dieselbe Zeitung hött, daß WMZ''
Zeit in der AbsindungSfache mtt KöniSSA
M,ra keine weiteren Schritte gezchö :,JR

Deine ESn io furchtbar wegGeficht und igur ! meme Miesmutter gerichtet, namentlich wagen a,n Ho st hör hatten, w grauebeftndet. Ich

die ick selbit angeschafft hatte, ergriff
mich tief. Fahre wohl, England, auf
immer, ach diesem furchtbaren Schlage!
So ianae ich noch Geld hatte, fehlten

I. tze, Liebenzell benachtznten,
Kloster Hirfa lebten üorkes hun
dert tommeohlgenahrte BeNedMi- -

findet hie ,000 Frane unter seiner
Serviette. . :

Was ist das?" fragt der Freund,
.i Da? Geld, das ich Ihnen fchuldig

'XramndnS iu bestrafen, besser Urder traf ick ! als iev Sabe ersnhr, wie zusie i Rosse bildete daS Gespann, der. likutr r,.na von ;wiedererkannt
in de Versorw iner eiferfnchNgenwurde scher auf kem Bocke und zwei GedienteWerte aeaanaen war. ixn

Mkat Sie hätten sich Mit Ähr aus dem das wußte ich, d,e rettenden iVame uns einesNliaflve trugen re,chbkreptk mir au neidischen Anveters
lHU . WadCat MMJ?.fm ÄllVm!"Was ist das?" sagte Godjreh ! GedanienSchwiegermutter vttuneinigt und sich i Avree. nicht; aber was dann wer Du kanntest!" ,,lt, Hl Wftyiv Sie haben, wi ich gestern

aus meiner weise vo WM
England, zwei Tage VW emem

i der lauM, welches

an meines Baterß Begräbniß
taue geschah.", '

wieine ni w "( firV .tt n.slf. i,Mit- - der Maler mit f.ierlichem Gruft.doch die den ic me, wenn ich mit meinen, tunken ctu'ui .tliT.ll.überrasche.
MerKttcoui

Abend hörte, schon oas reitsM or-,- .t

l'. Sie bade dem Gläubiser. der ?Mr im.
..liKWZMW

ich nicht. ff'eS uns eingestehen,
ll

Freund:! Mein tt, und zetzt

hen feien. Die Angaben wegen einer

bestandigen Rente von 700,000 THlr.

beziehen sich Nicht aus neuere Daten.
Ganz bestimmt fti daß die Regierung
aus kemenHa dem König Georg han-.- ,,

Tiimslinen üb'rlassen werde.

war, das wußt litt Viele .3a tue an einem a) c 0 0 1 u
jnjc .w Ik...ir no tumper i fern eori,ir,eine Börse aesuuk. e n Uebel, mit historischenSteh , wer aus dem vagen steigtei diesen irchattschweren Worse M m, l00,00 Franc

vo..,ht getrennt, um xtx hv.i mm
be, nd ich bewüsiderte MkffuMb-dägigeSin- n.

Sabez streifte mir mit.
WiMisM stolz weigert hatten, sich in
unwürdige neMchaft w begeben und
um schnöden BortheUS willen ti den

'3..!tll. .i.rhllltAiin 'Empfindungen nebenedlen Frauen
. . . iVI t k.

aber schmolz bei mir wie Schnee an degrilkian, und nun ermnikt, avireßW er; mächtig e, uuih uuwwwvu, 'Tmm gegeben!"
'

ZZiZmVväa- -
G : tYtlril!M'WrÄl!! ,R Guten Tag, Godvzt n, und es Ist sei ott gewip, oapfestezlu. ,;'erneu ergrM wie elektristrt, des r .1 ,,h,rn Berichten wird auf dasrauen die Snael des irdischenIre fcfaefter " ?n einer Gewerbe. Ausstellung

i&,lrrr ?. il tlitlH in tÜ(f SoKllerief in oem Augen- - im testen ouutage vor meiner,iikl-- r k,ide Ärme. Ellen ie einen
Wki m avaamr, iuu i , , , ' n ....";id- - x die der Maler st iMuckna hatte tMMKirthShah,irv.i n newukte a. wie schrecklich j uen nes oeVMl, zwM 9 vv HiMeine fr

zöWlse GesandschM--
?

lHWM .

Lläi! t m,w '' '

.Diese So Kt5

,,3(8 zsyttr ic itjiu utu,, '
meiner Schüw mtttgen", ant

wortete Prim, sondern um da Ber.

MM zu haben, mit Ihnen fruhsw
cken zu ttnnnen. ' Prisen wr?l"

..un wa habt ihr denn?" fragte WiLMtZes l1,zenem verHguguipvollen Äbcnd im;ahr- - i zu Gurraghinore e,ne tange und erDie Unaewißhäit über daS Geschick des kriechen, und ich sagte ihm: Sin Mann,
UWM Ui n'tAt her tmi . morianm wwtNnnabel die iMeWen. '::SM leder ist nun einem im üiilr'tU- -yau,e an r irilyen um nicht meyr unterreoug rn K)ortor yriitian, mWmi&mU!Baronets aus oer vxhji itjre weiteoi w w r " " derMti?'!"fiiAniBtA Ks.it , n . iJU .M.ki U t Folget. kucht.n?iNe .nVnmc"d .d.M.gelastet hatte. Äst'i glich. aaiiwi ne miwueiu , ntiinmnii mm w.w ,t nM 'nw m. &m

: ..',tAitmn fi.' 1 - tELL . , .iiii i .'. j5:il. . im . .4
4 1 in v ' ' " .HWW ''. iiwm Uto " "iKit- - . m. IiM


